
Die Vernehmung zur -erfion d ien t der Einschätzung des Be­
sc h u ld ig te n  und trä g t w esentlich , zur Erm ittlung der Ursachen 
des V erbrechens, des Grades der G ese llseh a f tsgefG fcrlich keit  
b e i .
Die Aufklärung des G&chvsrhaltes er fo rd ert d ie  d e t a i l l i e r t e  
Erforschung der einzelnen  B tadien  der verbrecherischen  Hand­
lu n g , des Oradea und der Formen der B e te ilig u n g .

d ) B esonderheiten  der Vernehmung

B ei der Durchführung von Vernehmungen sin d  folgende Be­
son d erh eiten  au beachten;
I s t  d ie  au vernehmende Ferson der deutschen Eäpraohe n ich t•f?..
m ächtig oder f in d e t  das U ntersucbnngsverfskren n ic h t  in  
deren M uttersprache s t a t t ,  i s t  ein: s t a a t l ic h  zuge la s s  euer 
D olm etscher d es lla ister iu ros^  fü r  S ta a ts s ic h e r h e it  heran- 
»u a ieh en . . '
G ew a lttä tig en  Per^eneh eind  aur S ic h e r h e it  des vernehmenden 
M ita rb e iters  Jsait Genehmigung des L e ite r s  der Uater&uchungs- 
a b te ilu n g  H andfesseln  animlegen*
Der zm stä n d ig e  S taatsanw alt l a t  von d ie s e r  Maßnahme in  Kennt­
n i s  zu setsten . Je nach N otwendigkeit kann in  so lch en  F ä llen  
S in  w e ite r e r  M itarb eiter  der O ntersuchungsabteilung an der 
Vernehmung teilnehm en»
Vernehmungen gur N aobtseit können, wenn es  d ie  S ich erh e it  
d er  Deutschen Demokrat lachen  Eei>ublik dringend e r fo r d e r t , 
m it Genehmigung des L e iters  der U ntersuohungsabteilang  
durohgeführt werden.
Dar zu stän d ige  Staatsanw alt i s t  davon m  un terrich ten *

Vernehmungen von Jugendlichen sin d  unter Beaohtuag des 
Jügendgerlchtsgesetsse« m öglichst von so lchen  M itarbeitern  
durchzuführen, d ie  Erfahrung im Hingang mit Jugendlichen  
b e s itz e n »

e )  2 eageavemehißungen

Zeugen sin d  Personen, d ie  im Zusammenhang mit e in e r  S tr a f­
t a t  Wahrnehmungen gemacht haben und d ie se  r ic h t ig  wieder­
geben können»


